
Liebe Jugendliche, liebe Firmpaten! 
 
 
Jetzt dauert es nicht mehr lange bis zur Firmung, bei der der 
Firmpate/ die Firmpatin eine ganz besondere Rolle übernimmt.  
 

Am Firmgottesdienst sitzt Du nicht mehr bei den Eltern, 
sondern Dein Firmpate/ Deine Firmpatin begleitet Dich und 
sitzt neben Dir in der Bank. Er oder sie begleitet Dich dann 
auch, wenn Du aus der Bank heraus trittst und nach vorne 
gehst, wo Dich der (Weih-) Bischof erwartet. Deine Firmpatin/ 
dein Firmpate steht hinter Dir und legt Dir dann die (rechte) 
Hand auf die (rechte) Schulter: Das soll wortwörtlich bedeuten: 
Ich stehe hinter Dir! Ich stehe zu Dir! Ich stärke Dir den 
Rücken!  
 

Klar, dass das nur geht, wenn man Vertrauen zueinander hat 
und umeinander weiß! 
 

Deshalb die Einladung zu diesem 2. Patengespräch: Nehmt 
euch Zeit und verabredet euch zu einem  
 

Waldspaziergang.  
 

Das dürfte hier am Rand des Spessarts nicht allzu schwer sein. 
Zusätzlich benötigt ihr einen Stift, ein Smartphone, einen Schal 
oder ein Kopftuch und diesen Flyer… 
 

Wer sucht die Route aus? Vielleicht kehrt ihr unterwegs ein? 
Oder ihr nehmt einen Rucksack mit Vesper mit…  
Das Wichtigste ist wie schon beim letzten Mal eure 
Bereitschaft, euch füreinander Zeit zu nehmen und 
aufeinander einzulassen. 
 
Gute Gespräche wünscht euch 
Petra Kirchhoff, Gemeindereferentin 
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